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Presse-Info 01 vom 14.06.06 
 
Glamour für Rosenheim: Filmprominenz kommt nach Oberbayern 

Bayerns größtes Jugendfilmfestival startet im Juli 2006 – Künstlerischer Pate Günther Maria 
Halmer und international erfahrene Profis fördern Nachwuchsfilmer 

55 preisgekrönte Filme aus allen Regionen Bayerns sind vom 14. bis zum 16. Juli im Citydome in 
Rosenheim zu sehen. Sie wurden im Rahmen von sieben bezirksweiten Filmfestivals nominiert 
und konkurrieren um neun bayerische Filmpreise und einen Publikumspreis. Die Filmemacher 
der JuFinale 2006 sind zwischen 13 und 26 Jahre alt. 

Eben erst wurden die Filmpreise in Cannes verliehen, im Juli eröffnet das Internationale Filmfest München 
sein Programm, und in Rosenheim präsentiert sich der Nachwuchs. Dass die JuFinale 2006, das neunte 
Bayerische Jugendfilmfestival, sich keineswegs im Schatten der Großen zu verstecken braucht, unterstreicht 
der Film- und Theaterschauspieler Günther Maria Halmer mit seinem Engagement: Er hat die 
künstlerische Patenschaft für das Festival übernommen und wird während des Festivals und anwesend sein, 
ebenso wie zahlreiche andere Gäste aus ganz Bayern, die die Preise an die Jungfilmer/-innen überrreichen 
werden. Halmer ist einem breiten Publikum vor allem durch seine zahlreichen Fernsehrollen bekannt, u.a. in 
Helmut Dietls „Münchner G’schichten“ oder als „Rechtsanwalt Jean Abel“. 2003 wurde er für den Adolf-
Grimme-Preis nominiert. 
 
Auch Halmers Kollegen hinter der Kamera sind mit dabei: Denn neben drei Tagen jungem Kino nonstop 
bietet die JuFinale ein vielfältiges Rahmenprogramm mit Workshops, in denen Profis ihr Know-How an den 
Nachwuchs weitergeben. Die Workshop-Reihe ist ebenfalls prominent besetzt: Unter den Dozenten finden 
sich Alex Lemke, der preisgekrönte Verantwortliche für alle digitalen 2D-Effekte der „Herr der 
Ringe“-Trilogie und Jörg Elsner für den Workshop Tongestaltung, der mit der Produktion „Wholetrain“ in 
der Kategorie „Beste Tongestaltung“ für den Deutschen Filmpreis 2006 nominiert war. 
 
 
 
 
Bitte schicken Sie mir weitere Informationen zur JuFinale 2006 in Rosenheim. Ich interessiere mich 
besonders für 
_________________________________________________________________________ 
 
Ich möchte einen Bericht / ein Interview / ein Portrait machen. Bitte kontaktieren Sie mich unter 
_________________________________________________________________________ 


